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Auf diese Frage weiss niemand eine Antwort.
Bibelleser wissen aber,

wie man sich vor einem überlegenen Superhirn allenfalls schützen kann.

Das lernen wir am Beispiel eines alttestamentlichen Superhirns.
Nennen wir es vorerst einfach mal A…
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Er spricht ein Stossgebet.

Und man berichtete David:
A… ist unter den Verschwörern bei Absalom.

Da sagte David:
Mach doch, HERR, den Rat A…'s zur Torheit!

(2. Samuel 15,31)
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Und David sagte zu ihm [Ratgeber Huschai]:
…

Wenn du aber in die Stadt [Jerusalem] zurückkehrst
und zu Absalom [einen falschen Rat] sagst:

Dein Knecht, o König, will ich sein;
früher war ich der Knecht deines Vaters,
jetzt aber will ich dein Knecht sein! –

dann kannst du mir den Rat A…'s zunichte machen.
(2. Samuel 15,33-34)





In all dem weiss sich David in Gottes Hand,
dem er sich auf Gedeih und Verderb anvertraut.



In all dem weiss sich David in Gottes Hand,
dem er sich auf Gedeih und Verderb anvertraut.

…
Und der König [David] sagte zu Zadok [dem Priester]:
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Wenn ich Gunst finde in den Augen des HERRN,

dann wird er mich zurückbringen
und mich ihn und seine Stätte wiedersehen lassen.

Wenn er aber so spricht: Ich habe kein Gefallen an dir –
hier bin ich, er mag mit mir tun, wie es gut ist in seinen Augen!

(2. Samuel 15,24-26)
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Als aber A… sah, dass sein Rat nicht ausgeführt worden war,
sattelte er den Esel und machte sich auf und ging in sein Haus,
in seine Stadt; und er bestellte sein Haus und erhängte sich. …
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…
Dort wurde das Kriegsvolk Israels vor den Knechten Davids geschlagen,

und die Niederlage war dort gross an jenem Tag: 20 000 Mann. …
(2. Samuel 18,6-9)
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Wie wir uns der Hand Gottes anvertrauen, zeigt z.B. Psalm 63.
König David hat diesen Psalm in der Wüste Juda geschrieben,
sehr wahrscheinlich als er vor Absalom auf der Flucht war.

Und der König wird sich freuen in Gott;
jeder darf sich rühmen, der bei ihm schwört;

denn der Mund der Lügenredner wird verstopft werden.
(Psalm 63,12)
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